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Das Freilichttheater Moosegg spielt «Vehfreud»

«Ich kann gut loslassen»
20 Jahre Freilichttheater Moosegg sind genug, findet  
Regisseur Peter Leu. Er schliesst den Reigen mit Gotthelfs 
«Vehfreud».

MOOSEGG

E
r habe gar nicht Zeit, gross über den 
Abschied von der Moosegg nachzu-
denken, sagt Peter Leu. «Ich muss 
mich voll auf die aktuelle Produk- 

tion konzentrieren.» Grundsätzlich sei heuer 
zwar alles gleich wie in den vergangenen  
20 Jahren, und doch irgendwie ganz anders, 
denn «ich arbeite diesen Sommer zum letzten 
Mal auf dem Berg». Trotzdem fällt dem erfah-
renen Regisseur der Abschied offensichtlich 
nicht besonders schwer. Er habe in seinem Le-
ben vieles exzessiv gemacht, um von einem Tag 
auf den anderen wieder damit aufzuhören. «Ich 
kann gut loslassen und schaue selten zurück.»

Nicht «unsterblich»
Nach der Dernière ist für Peter Leu norma-
lerweise die Produktion abgehäkelt, und das 
werde auch diesmal bei «Vehfreud» nicht an-
ders sein. Er beschäftige sich lieber mit neuen 
Projekten, anstatt Videos über Vergangenes 
anzuschauen. Der 63-Jährige hat sich in  
seinem Leben auch nie zu wichtig genom-
men. »Ich bin keineswegs unsterblich und 
das, was ich mache, auch nicht.» Leu  
betrachtet Theater als etwas Flüchtiges, in-
dem Rollen wie Kleider angezogen und wie-
der abgelegt werden.
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Fortsetzung auf Seite 2

Herzlichen Glückwunsch 
 zur bestandenen  

Lehrabschlussprüfu
ng!

SeiteN 11–13

Grubenstrasse 12
3072 Ostermundigen
Tel. 031 938 01 01
Fax 031 938 01 00
info@walterstucki.ch

Rohrreinigung/Kanalfernsehen

Wir helfen Ihnen sofort!

24-Stunden-Service

Verstopfte Abläufe…

Nicht verzagen –

Stucki fragen!
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«Ich kann  
gut loslassen»
Fortsetzung von Seite 1

Hohe Ansprüche
Dass der Muriger gerade dieses 
Jahr aufhört, ist kein Zufall. «Zum 
einen mache ich seit 
40 Jahren ununter-
brochen Freilicht- 
theater, und zum an-
deren wollte ich die 
20. Inszenierung auf 
der Moosegg unbe-
dingt noch vollbrin-
gen.» Ausserdem 
habe er das Gelände 
auf dem bekannten Emmentaler 
Hügel ausgereizt bis zum geht 
nicht mehr. Als zunehmend 
schwieriger gestalte sich auch die  
personelle Rekrutierung. «Ich 
stelle hohe Ansprüche. Gleichzei-
tig sind immer weniger Laiendar-
steller bereit, über so lange Zeit 
präsent zu sein.» So freut sich 
denn Peter Leu auf den nächsten 
Sommer, «einen Sommer mal 
ganz ohne Theater».

Zeitloser Gotthelf
Auch seinen Entscheid, mit ei-
nem Gotthelf-Stück aufzuhören, 
fällte Leu ganz bewusst. «Ich 
hegte schon lange den Wunsch, 
irgendeinmal noch ‹Vehfreud› 
auf die Bühne zu bringen.» Für 
ihn sind die Intrigen, welche 

sich im Stück abspielen, völlig 
zeitlos. «Gotthelf konnte Men-
schen gut beobachten, und  

Menschen bleiben 
immer gleich.» Mit 
dem Abschied von 
der Moosegg endet 
für  Peter Leu 
gleichzeitig eine 
Epoche, «in der ich 
eine Menge gelernt 
habe, sogar übers 
Wetter». 

«Vehfreud»
Der Gotthelf-Roman erzählt von 
den  Vehfreudigern, die eine  
Käserei errichten wollen, ob-
schon sie eine Schule nötiger  
hätten. Bald schon gibt es Schere-
reien. Aus Habgier beginnen die 
Bauern, die Milch zu ver- 
wässern… Das Stück zeigt die 
Machenschaften, Intrigen und 
Machtspiele rund um die Käserei 
in der Vehfreude und entlarvt  
damit menschliches Verhalten. 
Auf diese Weise wird die Käserei 
zum Sinnbild politischen Trei-
bens. Das Freilichttheater Moos- 
egg führt das Stück bis zum  
20. August immer abends von 
Dienstag bis Samstag auf.

«Gotthelf  
konnte Menschen 
gut beobachten, 
und Menschen 
bleiben immer 

gleich.»
Peter Leu

Regisseur Peter Leu 

Wahlheimat Piemont
In der Vergangenheit schwelgen 
will der erfolgreiche Regisseur 
trotzdem nicht. Lieber schaut er 
vorwärts. Noch präsentiert sich 
die Zukunft vor ihm als weitge-

hend unbeschriebenes Blatt. Ei-
nes steht jedoch fest: Für den Ru-
hestand ist Leu auch mit 63 Jahren 

noch längstens 
nicht bereit. An 
neuen Ideen 
fehle es ihm je-
denfalls nicht, 
erklärt der The-
ater-Profi. Vor-
erst geniesse er 
die letzte Spiel-
zeit auf der 
Moosegg. «Da-
nach möchte ich 
die wieder ge-

wonnene freie Zeit nutzen, um 
mit meiner fantastischen Frau und 
unserem Hund so oft als möglich 
ins schöne Piemont zu reisen.» In 
seine Wahlheimat, wie Leu  
präzisiert.
� eps.

Szene aus Gotthelfs «Vehfreud»
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 WOCHENEND-AKTION!
«Dr Summer chunnt, 
dr Summer chunnt!»
Ein grossartiges Grill-Wochenende 
steht uns bevor
Unsere «Kalbfleisch-Melonenspiesse» 
werden Sie begeistern

100 g Fr. 6.50
Freitag ab 10 Uhr:

Siedfleischsalat
 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.chFreitag / Samstag, 22. / 23. Juli 2016

jeweils 18.00 bis 23.00 Uhr

Melodien aus aller Welt mit Live Musik 
von «The Party Boys»
Bei schönem Wetter im Garten

Ristorante Bella Vita Pizzeria
Bolligenstrasse 52, 3006 Bern

Genügend Parkplätze, ÖV Tram Nr. 9 bis Guisanplatz
Reservation 031 332 08 08

www.ristorantebellavita.ch, info@ristorantebellavita.ch

BWT AQA perla
Mit seidenweichem Perlwasser

Geniessen, schützen & 
CHF 480.– p. a.

sparen

Wer sorgt für 
perfektes Wasser 
in meinem 
Zuhause?

Kontaktieren Sie Ihren regionalen BWT-Installateur.

Jetzt informieren bei 
Rüfenacht Haustechnik

R

www.royal-punjab.ch

• 10% am Abend
• Takeaway

Betriebsferien?
Möchten Sie Ihre Kunden darüber  
informieren?

Ein Inserat in der

macht Ihnen dies möglich!

Kontaktieren Sie uns
Bantiger Post
Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 15 01, Fax 031 931 02 54
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch

Je 2 Tickets für das Freilichttheater Gurten«die Nashörner»  
gewonnen haben:
Susanne Zappel, Ostermundigen	 Nelly Wegmüller, Ittigen
Franziska Jost, Bolligen	 Klara Gasser, Stettlen
Peter Jöhr, Boll	

Wir gratulieren herzlich!



Leute

Renate Frei zeigt Leute                           Neu auch als E-Paper auf www.bantigerpost.ch                           info@bantigerpost.ch 

Heinz Blaser, MC Bern, Roger Schneider, MC Bern

Guilherme, Jürgen T.

Brigitte Stöckli, Roger Schneider, Vizepräsident 
Minigolf-Club Bern

Heinz Christen, Mario Schneider, MC Rhonen VS

Philippe Monnier, MC Berner Falken, Jürgen Burgat,  
MC Lausanne 

Minigolf Waldau. . .

Pino Longo, MC Bellinzona, Erika Weber, MC Bellinzona, 
Heinz Fischer, MC Mühlematt, Dietikon

Erich Elmer, Passivmitglied MC Bern

Sobald schönes Wetter angesagt ist, herrscht im Minigolf-Club Waldau reges 
Treiben. Ob Jung oder Alt, ob wettkampfmässig oder zum Plausch, die vielseitige 
Anlage bietet für alle etwas. Für das leibliche Wohl sorgt das freundliche Kiosk
personal mit Getränken, Eis und Snacks. 

Judith Schaffhauser, Konstantin Scheidegger Katharina Kreienbühl, Verantwortliche Kiosk

Brigitte Stöckli, die freundliche Kioskfrau

Minigolf Waldau 
ein Sommervergnügen
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Wer macht mit beim Lotsendienst?
Für den Lotsendienst beim Fussgängerüber-
gang Sternenmatte ab 22. August werden im-
mer noch Helferinnen und Helfer gesucht – 
gemeldet haben sich bisher 11 Personen, die 
rund die Hälfte der 34 Einsätze abdecken. 
Angesprochen sind Eltern, Grosseltern, Nach-
barn, Pensionierte, Jugendliche – einfach alle, 
die zu einer oder mehreren Einsatzzeiten ver-
fügbar sind und sich – vorerst vom 22. August 
bis zum 23. September (Beginn Herbstferien) 
– für die Schulwegsicherheit engagieren kön-
nen. Gesucht sind Personen für folgende  Ein-
satzzeiten:

Montag:	 7.50–8.20, 11.50–12.20, 13.20– 
	 13.50, 15.25–15.55 (je eine Person)
Dienstag:	 11.50–12.20  (eine Person)
Mittwoch:	 11.50–12.20 (eine Person)
Donnerstag:	7.00–7.30, 11.50–12.20  
	 (je eine Person)
Freitag:	 11.50–12.10, 13.20–13.50,  
	 15.25–15.55 (je zwei Personen) 

Jeder Einsatz wird mit Fr. 10.– entschädigt. 
Unter www.bolligen.ch «aktuelle Meldungen» 
finden Sie ein Formular, in das Sie sich online 
für den Lotsendienst und/oder auch als Sprin-
ger eintragen können. (Springer kommen zum 
Einsatz, wenn eine regulär vorgesehene Per-
son verhindert ist. Als Springer kann man sich 
für alle auf dem Formular vorgegebenen Zei-
ten melden.) 

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Pierre Jaquerod 
Stampachgasse 14, Bolligen 
15. Juli 1936

Zum 90. Geburtstag 
Ida Streit-Grossen 
Kistlerstrasse 23, Bolligen 
16. Juli 1926

Zum 80. Geburtstag 
Fritz Mumenthaler 
Altersheim Sonnhalde, Burgdorf 
20. Juli 1936

Zum 80. Geburtstag 
Marta Falke 
Lutertalstrasse 17, Bolligen 
23. Juli 1936

Zum 80. Geburtstag 
Helmut Bartetzko 
Kistlerstrasse 54, Bolligen 
24. Juli 1936

Zum 97. Geburtstag 
Kurt Ensner 
Habstettenstrasse 16, Bolligen 
24. Juli 1919

Zum 80. Geburtstag 
Esther Obrecht-Roth 
Haldenackerweg 30, Bolligen 
26. Juli 1936

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Damit Sie von der bfu versichert werden kön-
nen, sollten Sie auch das Zustimmungsformular
(http://www.bfu.ch/de/Documents/03_ 
Fuer_Fachpersonen/06_ 
Verkehrsinstruktoren/2014-04-15_ 
Zustimmungsformular_Verkehrsdienst_
de.pdf) ausfüllen.

Schicken Sie die ausgefüllten Formulare per 
Mail an praesidiales@bolligen.ch oder an 
angela.roesemeier@bolligen.ch. Selbstver-
ständlich ist eine Anmeldung auch per Post 
(Abteilung Präsidiales, Hühnerbühlstr. 3, 
3065 Bolligen) oder Telefon (031 924 70 00) 
möglich. Die Kantonspolizei verlangt, dass 
Lotsen an einer ca. einstündigen Instruktion 
teilnehmen. Sie findet statt am Donnerstag, 
14. Juli, 18 Uhr oder am 17. August, 18 Uhr. 
Treffpunkt: Sternenplatz.

Abteilung Präsidiales

Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Sanierung der Strassen Grauholzstrasse, 
Harnischhuet und Elefant Geristein
Die Gemeindeversammlung hat im 2015 ei-
nen Rahmenkredit zur Sanierung des Stras-
sennetzes im Betrag von 1,3 Mio. Franken 
genehmigt. Nach kleineren Sanierungen in 

Ferenberg ist nun die Grauholzstrasse an der 
Reihe, die sehr viele kleinere bis grössere Ris-
se aufweist und grossflächig saniert werden 
muss. Beim Harnischhuet und Elefant Geri-
stein muss durch bauliche Massnahmen die 
Stabilität der Hänge verbessert werden. Alle 
diese Sanierungen sollen im Herbst 2016 aus-
geführt werden. Der Gemeinderat vergibt die 
Baumeisterarbeiten von total rund 462‘000 
Franken an die Firmen Weibel AG, Bern, und 
Stoll, Rüschegg.

Gemeindeversammlung neu am  
13. Dezember 2016
Aufgrund wichtiger anstehenden Geschäfte, 
die noch einige Vorbereitungszeit benötigen, 
wird die Gemeindeversammlung vom 22. No-
vember 2016 auf neu Dienstag, 13. Dezember 
2016, 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus Bol-
ligen verschoben.

Cockpit Bolligen 2015
Das Cockpit gibt mit kommentierten Grafiken 
einen Überblick über verschiedene Aspekte 
der Entwicklung der Gemeinde. Es kann ab 
sofort auf dem Internet unter «Aktuelles» he-
runtergeladen werden.

Einsatz Schultaxi
Wie bereits in früheren Schuljahren reicht 
die Kapazität des Schulbusses nicht bei jeder 
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Fahrt aus. Grund dafür ist die grössere Anzahl 
Kinder, die in Ferenberg den Unterricht besu-
chen. Der Gemeinderat bewilligt für das kom-
mende Schuljahr wiederum den Taxidienst als 
Ergänzung zum Schulbus. Betroffene Eltern 
werden anfangs August durch die Gemeinde 
informiert.

Der Gemeinderat

Ausflug und Begrüssung der  
Neuzuzüger
Die Einwohnergemeinde Bolligen organisiert 
zur Begrüssung der Neuzuzüger am Samstag, 
20. August 2016, ab 13.10 Uhr einen gemein-
dekundlichen Ausflug. Dieser Anlass bietet 
Gelegenheit, die Mitglieder des Gemeindera-
tes, der Kirchgemeinden und der Gemeinde-
verwaltung kennenzulernen.

Programm
13.10 Uhr	 Treffpunkt Restaurant Linde, 

Habstetten
	 Begrüssung und Vorstellung der 

Einwohnergemeinde Bolligen 
durch Gemeindepräsident 
Rudolf Burger 

	 Kurzvorstellung der beiden 
Kirchgemeinden durch die ev.-
ref. Pfarrerin Christine Schmid 
sowie durch Gabriela Chris-
ten-Biner, Theologin, Pfarrei 
Guthirt Ostermundigen

13.45 Uhr	 Spaziergang durch den Dorf-
märit zum Feuerwehrmagazin 
für eine Kurzinformation durch 
Angehörige der Feuerwehr.  
Danach Tour mit dem RBS-Bus 
in verschiedene Gemeindege-

biete. Besichtigung von orts-
kundlich interessanten Stellen 
unter Führung einer Delegation 
des Gemeinderates

ca. 15.50 Uhr	Apéro im Restaurant Linde, 
Habstetten

Weitere Interessierte sind zu diesem Anlass 
ebenfalls herzlich eingeladen. Sie können sich 
bis 5. August 2016 telefonisch (031 924 70 70) 
oder per Email (einwohnerdienste@bolligen.ch) 
anmelden. Neuzugezogene Personen haben eine 
persönliche Einladung erhalten.

Der Gemeinderat

Hundetaxe 2016
Ist Ihr Hund bei der Gemeinde bereits 
angemeldet?
Für jeden Hund, der am 1. August 2016 älter 
als 6 Monate ist, muss eine Hundetaxe von  
Fr. 100.–/Jahr bezahlt werden. Für eine kor-
rekte Rechnungsstellung im August brauchen 
wir Ihre Mithilfe: Ist Ihr neuer Hund noch 
nicht registriert oder haben Sie keinen mehr, 
melden Sie dies bitte bei der Finanzverwal-
tung Stettlen (031 930 88 40, 
finanzverwaltung@stettlen.ch).

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Finanzverwaltung Stettlen

Erfolgreiche Aus- und  
Weiterbildung
Lehrabschluss
Fabio Trigili hat die Lehrabschlussprüfung als 
Betriebsfachmann EFZ bestanden und wird 
Ende Juli seine dreijährige Lehrzeit im Werk-
hof Stettlen beenden.

Die Gemeinde bildet in der Verwaltung zur-
zeit zwei Personen zu Kaufmann resp. Kauf-
frau, Branche öffentliche Verwaltung, aus. 

Eine Lehre in der Gemeinde ist interessant, 
kundennah und qualitativ hochstehend. Sie 
ist die Basis für eine sichere Berufsexistenz. 
Für den weiteren Aufstieg bieten sich vielfälti-
ge Möglichkeiten.

Kader-Ausbildung
Chantal Egger, Gemeindeschreiberin-Stell-
vertreterin hat die Führungs- und Fachaus-
bildung erfolgreich bestanden und ist nun im 
Besitz des Diploms als Gemeindeschreiberin. 
Dieser berufsbegleitende Lehrgang des Ver-
bandes Bernischer Gemeinden und Berni-
sches Gemeindekader umfasst rund 160 Lek-

Stettlen
…findet statt

www.stettlen.ch

tionen während eineinhalb Jahren und kann 
nur absolviert werden, wenn vorgängig die 
Branchenausbildung zur Gemeindefachfrau 
bestanden wurde.

Die Gemeinde investiert in Fachkräfte
Die Mitarbeitenden der Gemeinde Stettlen 
werden laufend weiter gebildet. Dem Ge-
meinderat ist die fachliche Kompetenz des 
Gemeindepersonals wichtig und er sorgt 
dafür, dass die verschiedensten Tätigkeits-
gebiete fachgerecht erfüllt werden können. 
Darüber hinaus bietet er die Möglichkeit zur 
Kaderausbildung. Nur wer selber auch dafür 
sorgt, dass Fachkräfte vorhanden sind, kann 
den Anspruch stellen, bei Bedarf solche zu 
finden.

Wir sind stolz auf die beiden Absolventen!

Der Gemeinderat

Liebe Benützer des Sportplatzes 
Stettlen
Der Sportplatz kann heute unentgeltlich und 
jederzeit genutzt werden. Er wird für Sport-
vereine zu fixen Zeiten reserviert und in den 
übrigen Zeiten können ihn alle zu Sportzwe-
cken benützen. Die Anlage grenzt sichtbar 
an ein Wohngebiet, was insbesondere an den 
Wochenenden zu einer grossen Belastung der 
Nachbarschaft führt.

Wir bitten deshalb, folgende Spielregeln ein-
zuhalten:
–	Kein unnötiger Lärm, insbesondere auf  

das Abspielen von Musik aus portablen 
Geräten ist zu verzichten

–	Autos sind auf dem markierten Parkplatz 
(blaue Zone) parkieren.

Der Sportplatz soll primär Einwohnern der 
Gemeinde Stettlen und den Sportvereinen 
zur Verfügung stehen. Er wurde in der letzten 
Zeit vermehrt als Freizeitpark von Jedermann 
genutzt. Für Familien-Picknick und ande-
re Freizeitvergnügen ist der Sportplatz nicht 
gedacht. Bitte nutzen Sie das Zelt bei der 
Dreiecksparzelle oder vorhandene öffentliche 
Grillplätze z.B. derjenige an der Worble.

Gemeindeverwaltung

Senioren-Info Stettlen
Kneipp-Parcours im Lindengarten 
am 28. Juli 2016 um 14. 30 Uhr
Wie letztes Jahr begleiten uns Herr und Frau 
Senn vom Kneipp-Verein Bern beim Bar-
fuss-Parcours durch den Lindengarten.

Barfuss erspüren wir verschiedene Elemente. 
Dies ist ein Erlebnis für unsere Füsse und ganz 
bestimmt fühlen Sie sich dabei wohl. Es be-
steht keine Gefahr für Sie, auch wenn Sie nicht 
mehr gewohnt sind ohne Schuhe zu gehen.

Nehmen Sie ein erfrischendes Armbad, versu-
chen Sie auf einem «Blanced-Pad» zu stehen 
und probieren Sie einen kleinen Reisball zwi-
schen den Zehen zu heben.

Helferinnen und Helfer stehen zur Seite.

Für diejenigen, die ihren Füssen noch eine wei-
tere Wohltat gönnen wollen, bietet Annemarie 
Lauper gratis eine kleine Wohlfühlmassage an.

Und weil Wassertreten den Appetit anregt, 
gibt es anschliessend ein erfrischendes und 
gesundes Zvieri.

Der Kneipp-Parcour wird bei jedem Wetter 
durchgeführt. 

Ich freue mich auf zahlreiches Erscheinen. 
Bringen Sie Ihre Grosskinder, Bekannten und 
Nachbarn mit!

Darum nicht vergessen: 28. Juli 2016 14.30 
bis 17.00 Uhr im Domicil Lindengarten.

Ursula Zürcher
SeniorenInfo

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 15 01

info@bantigerpost.ch

Immer aktuell.

 Medizinische 
Massageanwendungen
Naturheilpraxis Vita Santus

im Baumgarten 12 – 3066 Stettlen
Tel. 031 931 85 85 www.vitasantus.ch

KRANKENKASSEN-ANERKANNT



Bantiger Post Nr. 28/29, 14. Juli 2016	 Seite 7

Beratung • Verkauf • Montage
Service • Reparaturen von Sonnen-  
und Wetterschutzprodukten

Schmid-Storen AG
Industriestrasse 65 CH-3052 Zollikofen
Telefon 031 911 00 12 Fax 031 911 63 52
info@schmidstoren.ch www.schmidstoren.ch

Beratung • Verkauf • Montage
Service • Reparaturen von Sonnen-  
und Wetterschutzprodukten

Schmid-Storen AG
Industriestrasse 65 CH-3052 Zollikofen
Telefon 031 911 00 12 Fax 031 911 63 52
info@schmidstoren.ch www.schmidstoren.ch

Beratung • Verkauf • Montage
Service • Reparaturen von Sonnen-  
und Wetterschutzprodukten

Schmid-Storen AG
Industriestrasse 65 CH-3052 Zollikofen
Telefon 031 911 00 12 Fax 031 911 63 52
info@schmidstoren.ch www.schmidstoren.ch

 H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Umzüge – Pack-/De-Montage-Service
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie
– Umzug und Reinigung 10% Kombi-Rabatt
– Umbauten und Renovationen aller Art
– Komplettlösungen im Bereich 

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Zu jedem Umzug den wir für Sie durchführen,

erhalten Sie 10 Umzugskartons kostenlos

 40020 GU0663

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A. 
ZIMMERMANN GMBHIhr Partner für Maler-, Gipser- und 

Isolationsarbeiten. Wir empfehlen 
uns auch für verschiedene dekorative 
Techniken der Raumgestaltung.

 Ey 25  Badrenovationen
3063 Ittigen Umbauten
Tel. 031 921 10 24 Apparateauswechslung
Fax 031 921 13 35 Reparaturen
Natel 079 311 74 29 

Betriebsferien vom 11. bis 29. Juli 2016

Wenn es um Ihre dritten Zähne geht –
Reparaturen, Anpassungen, Neuplanungen

INSTITUT für FUNKTIONSANALYTIK  
UND PROTHETIK
Häberlimatteweg 10 3052 Zollikofen

Anmeldung für eine unverbindliche Beratung  
unter 031- 829 38 59 / 079 - 300 44 48

Ihre Bantiger Post 
Jetzt auch als ePaper – www.bantigerpost.ch

Lust auf gepflegte Füsse?
FUSSPFLEGE/PÉDICURE
Francine Baraniak-Bardet
Bernstrasse 32
3072 Ostermundigen
Tel. 079 464 20 70

FUSSPFLEGE
FUSSREFLEXZONEN-MASSAGE
ASIATISCHE 
ENERGIEZONEN-MASSAGE

Fusspflege Francine

16
03

9 
 G

J 
72

51
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Die EBL Telecom veranstaltet am 13., 20. und 27. Juli 2016 jeweils von 14.00 
bis 16.00 Uhr eine Beratungsstunde in der Gemeindeverwaltung in Ittigen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Adresse: Gemeindeverwaltung, Rain 7, 3063 Ittigen

EBL Telecom AG  ·  Bahnhofstrasse 28  ·  3076 Worb  ·  T 0800 325 000  ·  www.ebl.ch

SIE HABEN 
FRAGEN RUND 

UMS THEMA TELE- 
KOMMUNIKATION?

Wir beraten 
Sie gerne.
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Hans-Uli Richard 
Zulligerstrasse 33 
3063 Ittigen 
14. Juli 1936

Josette Martin 
Kappelisackerstrasse 55 
3063 Ittigen 
16. Juli 1936

Zum 85. Geburtstag 
Otto Aeberhard 
Altikofenstrasse 189 
3048 Worblaufen 
14. Juli 1931

Elisabeth Mezei-Fiechter 
Untere Zollgasse 127 
3063 Ittigen 
15. Juli 1931

Zum 93. Geburtstag 
Erna Walter-Hauser 
Im Gerbelacker 33 
3063 Ittigen 
14. Juli 1923

Zum 95. Geburtstag 
Ida Hänni-Frigerio 
Grauholzstrasse 52 
3063 Ittigen 
18. Juli 1921

Zur Goldenen Hochzeit 
Margrit und Hans Rudolf Gerber-Kunz 
Lindenhofstrasse 8 
3048 Worblaufen 
15. Juli 1966

Personalvorsorge der Gemeinde 
Ittigen auf gutem Weg
An der Gemeindeversammlung vom 17. März 
2016 bewilligten die Stimmbürger der Ge-
meinde Ittigen einen Betrag von Fr. 11.460 
Mio zur Sanierung der Personalvorsorge. Sie 
ermächtigten den Gemeinderat das «wie Wei-
ter» zu bestimmen.

Der Gemeinderat beschloss am 20.6.2016 
(der Gemeindepräsident M. Rupp trat für die-
ses Geschäft in den Ausstand) auf der Basis 
einer öffentlichen Submission einstimmig aus 
der PVS BIO auszutreten.

Das Personal der Gemeinde hat sich im Rah-
men einer Urabstimmung ebenfalls deutlich 
für einen Austritt aus der PVS BIO ausgespro-
chen.

Damit kann der Wechsel zu einer gesunden 
Sammelstiftung per 1. Januar 2017 vollzogen 
werden.

Ich danke Marco Rupp, dass er dieses Ge-
schäft rasch und professionell aufgegleist hat 
und dem Gemeinderat unter der Leitung von 
Philipp Roth für die kompetente Evaluation 
und die zeitgerechte Behandlung dieses kom-
plexen Geschäftes. Schliesslich gebührt auch 
dem Gemeindepersonal ein Dankeschön für 
die Zustimmung zum Wechsel der Vorsorge-
einrichtung.

Aufgrund der Entwicklung auf den Kapital-
märkten ist leider nicht davon auszugehen, 
dass der an der Gemeindeversammlung zur 
Verfügung gestellte Betrag von Fr. 11.460 Mio 
ausreichen wird. Vielmehr ist damit zu rech-
nen, dass sich dieser Betrag aufgrund der de-
finitiven Zahlen der PVS BIO per 31.12.2016 
noch erhöhen wird.

Durch das zeitgerechte Handeln des Ge-
meinderates und des Personals, ist Ittigen in 
der Lage die Sanierung der Personalvorsorge 
wie geplant rasch umzusetzen. Sie ist für uns 
Steuerzahler schmerzlich. Sie ist aber für die 
Mitarbeitenden der Gemeinde Ittigen wichtig 
und für die Gemeinde als Arbeitgeber ent-
scheidend.

Freundliche Grüsse

Jörg Kaufmann, Präsident Bürgervereinigung 
Ittigen BVI

 Ich komme in die Schule

 � Ja, ich komme im August in die Schule und bin bei der grossen «Bantiger Post»-Erstklässler-Seite dabei.

Mein Erstklässler-Geschenk: Alle Einsendungen werden mit einem Znüni-Böxli belohnt.
Die Sonderseite erscheint am 11. August. Ab diesem Datum kann das Geschenk bei der Bantiger Post, an der 
Bernstr. 92 in Ostermundigen, abgeholt werden.

So einfach geht es: Coupon ausfüllen, Passfoto auf kleben und noch heute abschicken an: Bantiger Post, 
Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen oder Daten und Digitalfoto per E-Mail an: leseraktionen@bantigerpost.ch

Einsendeschluss: 4. August 2016
 Der Einsender des Fotos und die fotografi erte Person sind mit der Veröffentlichung einverstanden. Eingeschickte Fotos können nicht retourniert werden.

 Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Schule:

Tel.:

 -Erstklässler-Seite

 Tel./Fax 031 921 90 62 Dorfstrasse 71
Natel 079 301 82 21 3065 Bolligen
E-mail: schreinerei.collalti@bluemail.ch
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Neue Ideen für 
die alte Mühle
Patrik Hersberger möchte wieder mehr  
Leben in die brach liegende Mühle in  
Vechigen bringen. 

VECHIGEN

B
is 1999 mahlte Müller 
Godi Schindler in der 
Mühle in Vechigen 
noch das Korn zu 

Mehl. Seither steht die Anlage 
still und das Klappern des Müh-
lerades ist weitgehend ver-
stummt. Völlige Ruhe herrscht 
trotzdem nicht im altehrwürdi-

gen Gebäude am Rand des Dor-
fes. So hat unter anderem ein 
Hobby-Drechsler seine Werk-
statt eingerichtet. Ausserdem be-
stehen zwei einfache Wohnun-
gen ohne Komfort, welche beide 
bewohnt sind. 

Vom Pfleger zum Beck
Geht es nach den Plänen von 
Patrik Hersberger, dürften im al-
ten Gemäuer wieder öfters  Ak-
tivitäten und Anlässe verschie-
dener Art stattfinden. «Die 
Mühle soll nicht mehr länger 
brach liegen», sagt der gelernte 
Psychiatriepfleger, welcher vor 
rund 30 Jahren per Zufall zum 
Beck wurde. Er wohnte zu jener 
Zeit über der Bäckerei und 

machte in der Backstube ab und 
zu Ferienablösungen. Als  sich 
später die Gelegenheit bot, das 
Geschäft zu übernehmen, pack-
te Hersberger zu. «Mich reizte 
es, eine Vielfalt von Broten mit 
natürlichen Zutaten herzustel-
len.» Diesen Berufswechsel hat 
er bis heute nie bereut.

Viele Möglichkeiten
Kürzlich hat die Mühle Vechigen 
im Rahmen des nationalen Müh-
letages der Bevölkerung offiziell 
die Türen geöffnet. Dies soll kei-
ne Ausnahme bleiben. An weite-
ren Ideen fehlt es Patrik Hersber-
ger und den anderen 
zwei Miteigentümern 
nicht. «Wir denken 
beispielsweise an 
kunsthandwerkliche 
Ateliers, an Ausstel- 
lungen, an Anlässe 
zum Thema Wein und 
Most oder an ein Pizza backen.» 
Ausserdem möchte der Beck im 
Mühle-Gebäude ein in sich ge-
schlossenes kleines Mahlsystem 
einrichten, um damit auch feines 
Vollkornmehl selber herstellen 
zu können.

Wasser von oben
Die Mühle Vechigen wurde bis zu 
ihrer Stilllegung mit Druckwasser 
betrieben. Dieses stammte aller-
dings nicht aus dem Bach hinter 
dem Haus, dessen Fliessgeschwin-
digkeit dafür nicht ausreichte. Zum 
Glück war der damalige Müller be-
reits 1912 auf die Lösung gestossen, 
das Wasser aus dem Stauwehr des 
Radelfingenbaches hinunter zur 
Mühle zu leiten. Auf diese Weise 
stand das Mühlerad das ganze Jahr 
über nicht mehr still.

«Ramba Zamba 
soll es auch  
in Zukunft 

nicht geben.»
Patrik Hersberger

Die Mühle Vechigen

Blick ins Innere der Mühle

Patrik Hersberger

«Mühli-Beizli»
Auf welche Art und Weise die 
Mühle Vechigen in Zukunft 
konkret genutzt wird, steht noch 
nicht fest. «Ramba Zamba gibt 
es ganz bestimmt nicht», betont 
Patrik Hersberger. Hingegen 

möchte der Beck 
auch weiterhin Spa-
ziergängern und 
Wanderern eine klei-
ne Verpflegungsmög-
lichkeit bieten. So 
konnten Passanten 
jeden letzten Sonn-

tagnachmittag im Monat bereits 
bis anhin im «Mühli-Beizli» zu-
mindest ihren Durst löschen. 
Ein Angebot, welches offen-
sichtlich geschätzt wird.
� eps.
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Herzlichen Glückwunsch 
 zur bestandenen  

Lehrabschlussprüfung!
Für die berufliche Laufbahn  

wünschen wir alles Gute!

Wir sind stolz  

auf euch!Bravo!

Wir danken Celia für ihren wertvollen 

Einsatz und gratulieren herzlich zur 

bestandenen Lehrabschlussprüfung!

CELIA CAMPANILE,

Detailhandelsfac
hfrau

3063 ITTIGEN/BERN 

EY 5A
STOECKLI.CH

HERZLICHE GRATULATION 

ZUM ERFOLGREICHEN 

PRÜFUNGSABSCHLUSS!

U. Kardakaris-Pfi ster
Neuengasse 7
3011 Bern
Telefon 031 311 00 09

Zum sehr guten Erfolg der Lehrabschluss-
prüfung von

Frau Adriana Salvi
Wir freuen uns sie 
weiter in unserem Team 
zu haben.
Bedanken möchten wir 
uns auch bei den Eltern 
für die Gute Erziehung 
und Unterstützung von 
Adriana.
Das Podologie-Team

      -liche Gratulation❤

Fabian Solter
mann

Zimmermann EFZ

Herzliche Gr
atulation zu

r 

bestandenen Prüfung

GLUCKWUNSCH
RZ-ANZ-KOENIG-lehrling-216x40mm.indd   1 30.06.16   09:23

Wir gratulieren Alex Gfellerzur erfolgreich bestandenen Lehrabschlussprüfung als Elektroinstallateur EFZ. 

Es freut uns sehr dich weiterhin in unserem Team zu haben. 

Die Sonderseite «Herzlichen Glückwunsch» 
erscheint nochmals am 28. Juli
Eine tolle Gelegenheit, um mit Ihren Lehrabgängern das erste erreichte Berufs- 
ziel zu feiern und auch die Leser der Bantiger Post an ihrem Erfolg teilhaben zu 
lassen.
Annahmeschluss 25. Juli
Text und Fotos senden an: info@bantigerpost.ch, Tel. 031 931 15 01
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Herzlichen Glückwunsch 
 zur bestandenen  

Lehrabschlussprüfung!
Für die berufliche Laufbahn  

wünschen wir alles Gute!

GEMEINDE 

STETTLEN

gratuliert

Fabio Trigili

Fachmann Betriebs-

unterhalt EFZ, Werkdienst 

herzlich zur 

erfolgreichen LAP

Wir gratulieren
Carole Rutishauser, Kauffrau,und

Remo Kissling, Fachmann Betriebsunterhalt,
zur bestandenen Lehrabschlussprüfung.

Einwohnergemeinde Bolligen

Wir gratulierenLarissa FallerBäcker-Konditorin EFZherzlich zur erfolgreichenAbschlussprüfung Note 5,4 

Adrian Rothenbühler
Zimmermann EFZ

Herzliche Gratulation zu
r 

bestandenen Prüfung
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gratuliert

Stefanie Fankhauser

Coiffeuse EFZ

herzlich zur erfolgreichen 

LAP

Bravo Nicole Schafroth
Ds ganze Landi Team gratuliert dir zu derä 

super Lehrabschlussprüefi g als Detail-

handelsfachfrau EFZ mit dr Supernote 5!!

Merci für di super Isatz ir Landi Vechige, 

viu Glück u Zfrideheit uf dim witere 

Läbeswäg!

Mir fröie üs uf di witeri Zämearbeit mit dir!!

 
Dis LANDI Team

Jonathan Schnabel
Polybauer EFZ, 
Fachrichtung Abdichten

Ostermundigen

Wir gratulieren herzlich 
zum Lehrabschluss

Das heit dr guet gmacht!

 
 

Carole Soltermann, Floristin EFZ

Dominic Aebischer, Gärtner EFZ

Herzliche Gratulation zum Lehrabschluss

Gärtnerei in Flugbrunnen, 3065 Bolligen, Tel. 031 921 76 80

Worblentalstrasse 87, 3063 Ittigen, Tel 031 922 10 42

Ey 3, 3063 Ittigen

Telefon 031 921 24 41
Telefax 031 922 15 65

www.spenglerei-kuenzi.ch

Bauspenglerei  Blitzschutzanlagen  Sanitäranlagen  Metallfassaden und -dächer  Reparaturen

1967seit

PETER KÜNZI  AG

gratuliert

PHILIPP
WEGMÜLLER

Spengler EFZ

Elia di Molfetta

Zimmermann EFZ
Ivo Tavares
Holzbearbeiter EBA

Marc Lüthi
Zimmermann EFZ

Tobias Stettler

Zimmermann EFZ

Wir sind stolz auf unsere Lehrlinge 

und gratulieren herzlich zur erfolgreichen 

Lehrabschlussprüfung.

Für die Zukunft wünschen wir euch nur 

das Beste.

Bravo!
Wir sind stolz auf euch!

gratuliert 
Jan-Hendriks BartelsMontageelektriker EFZherzlich zur erfolgreich bestandenen Lehrabschlussprüfung.
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Abschlussfeiern/Diplomübergaben: 
Erfolgreich abgeschlossen als Strassenbauer EFZ: 
Eschler Pascal, Ostermundigen.  
Als Maurer EFZ: Kaderli Marc, Krauchthal.
Hochschule Luzern, Design & Kunst:  
Mit dem Bachelor of Arts in Kunst & Vermittlung: 
Geisser Nadja, Boll.
PH Bern/Pädagogische Hochschule Diplom 
Sekundarstufe I: Ferrari Laura, Ostermundigen 
und Mannai Khalil, Rüfenacht.
Institut für Heilpädagogik: Diplom im Bereich der 
Sonderpädagogik:  Scherzinger Karin, Oster- 
mundigen, Zeller Nicole, Ostermundigen.

Lokales und Regionales

Neuer Leiter im Wankdorf Center
Andreas Frischknecht hat 
per 1. Juli 2016 die Nach-
folge von Peter Baum-
gartner angetreten, der 
nach 10 Jahren frühzeitig 
in Pension geht. Andreas 
Frischknecht ist Leiter 
der Mietervereinigung 
des Einkaufszentrums.

Niederwangen, Riedmoosstrasse 10, 031 980 13 32 • Lyssach, Lyssach-Center, Bernstrasse 9, 034 428 21 40
• Thun, Aarezentrum, Aarestrasse 30a, 033 225 14 44 • Langnau i. E., Ilfis Center, Sägestrasse 37, 034 408 10 42 34

Küchen

Fust – und es funktioniert: 
Der Komplett-Umbau im Badezimmer!

Jetzt profitieren: 100 Ausstellungsmöbel zum ½ Preis! Wir brauchen Platz  
für Neues und Sie sparen viel Geld mit neuwertigen Ausstellungsschnäppchen.

10% zusätzlicher  
Sonderverkaufs­

rabatt 

Vorher Fr. 12 720.–
–10 %  Fr. 1 272.–
Nur Fr. 11 448.– 

Gültig für alle Küchen- 
Bestellungen bis 20. August 2016

u Badmöbel Conline, 
nur Fr. 2700.– statt Fr. 5477.– 
Sie sparen Fr. 2777.–

v Badmöbel Einsiedeln PG2, 
nur Fr. 2800.– statt Fr. 5630.– 
Sie sparen Fr. 2830.–

w Badmöbel Groove PG2, 
nur Fr. 4200.– statt Fr. 8522.– 
Sie sparen Fr. 4322.–

A FKVER USON ED R
Küchen & Badezimmer

Vorher Nachher

Heimberatung – nutzen Sie unseren 
kosten losen und unverbindlichen  
Kundenservice
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und 
planen Ihre Küche oder Ihr Bad dort, wo  
es später auch stehen soll. So können Sie  
sicher sein, dass auch alles genau passt. 
Die Küchen- oder Badberatung ist natürlich 
kostenlos.

Jetzt Heimberatung anfordern: 
Tel. 0848 844 100 oder Mail an: 
kuechen-baeder@fust.ch

TOPOS-CONCRETE

Premium 
Kü c h e n

wu v

 Bolligen Tel. 031 928 08 08
Ittigen Tel. 031 928 20 00
Ostermundigen Tel. 031 932 14 14
Oberes Worblental Tel. 031 839 92 92

 GL 5194
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Anpflanzen und Zurückschneiden 
von Bäumen, Grünhecken,  
Sträuchern und landwirtschaft-
lichen Kulturen an öffentlichen 
Strassen des Staats, der Gemeinde 
und Privaten.
Die Strassenanstösser werden ersucht, be-
züglich Bepflanzungen und Einfriedungen an 
öffentlichen Strassen folgende Weisungen zu 
beachten:

1.	Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, 
die zu nahe an Strassen stehen oder in 
den Strassenraum hineinragen, gefährden 
die Verkehrsteilnehmer, aber auch Kin-
der und Erwachsene, die aus verdeckten 
Standorten unvermittelt auf die Strasse 
treten. Zur Verhinderung derartiger Ver-
kehrsgefährdungen schreiben das Stras-
sengesetz vom 4. Juni 2008 und die Stras-
senverordnung vom 29. Oktober 2008 
unter anderem das folgende Lichtraum-
profil vor:

	 •	 Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche 
Kulturen bis zu einer Höhe von 1,20 m 
müssen seitlich mindestens 50 cm Ab-
stand zum Fahrbahnrand haben; höhe-
re Pflanzungen sind um ihre Mehrhöhe 
zurückzuversetzen.

	 •	 Gefährliche Einfriedungen und Zäune, 
wie nicht genügend geschützte Stachel-
drahtzäune müssen einen Strassenab-
stand von 2 m ab Fahrbahnrand bzw. 
50 cm ab Gehweghinterkante einhalten.

	 •	 Für hochstämmige Bäume und Wald 
gelten folgende Strassenabstände:

		  –	entlang von Strassen im Siedlungsge-
biet 3 m ab Fahrbahnrand, bzw. 1,5 m 
ab Gehweghinterkante;

		  –	entlang von Kantonsstrassen ausser-
orts 5 m ab Fahrbahnrand;

	 	 –	entlang von Gemeindestrassen und 
Privatstrassen im Gemeingebrauch 
ausserorts 4 m ab Fahrbahnrand;

		  –	bei selbständigen Radwegen ausser-
orts 3 m ab Wegrand.

	 •	 Überhängende Äste dürfen nicht in 
den über der Strasse freizuhaltenden 
Luftraum von seitlich 50 cm bis auf die 
Höhe von 4,50 m hineinragen; über 
Geh- und Radwegen müssen mindes-
tens eine Höhe von 2,50 m und ein seit-
licher Abstand von 50 cm freigehalten 
werden.

	 •	 Die Wirkung der Strassenbeleuchtung 
darf nicht beeinträchtigt werden.

	 •	 Bei gefährlichen Strassenstellen längs 
öffentlicher Strassen und entlang von 
Radrouten, insbesondere bei Kurven, 
Einmündungen, Kreuzungen, dürfen hö-
herwachsende Bepflanzungen aller Art 
inkl. Geäste die Verkehrsübersicht nicht 
beeinträchtigen, weshalb ein je nach den 
örtlichen Verhältnissen ausreichender 
Seitenbereich freizuhalten ist. An diesen 
Stellen dürfen Anpflanzungen irgendwel-
cher Art die Strassenfahrbahn um höchs-
tens 60 cm überragen.

2.	Die Strassenanstösser werden hiermit er-
sucht, die Äste und andere Bepflanzungen 
so rasch wie möglich und im Verlaufe des 
Jahres nötigenfalls erneut auf das vorge-
schriebene Lichtraumprofil zurückzu-
schneiden.

	 Bei gefährlichen Strassenstellen sind Bäu-
me, Grünhecken, Sträucher, gärtnerische 
und landwirtschaftliche Kulturen (z.B. Mais, 
Getreidearten) in einem genügend grossen 
Abstand gegenüber der Fahrbahn anzu-
pflanzen, damit nicht ein Zurückschneiden 
bzw. ein vorzeitiges Mähen erfolgen muss. 
Der Grundeigentümer hat Bäume und grös-
sere Äste, welche dem Wind und den Witte-
rungseinflüssen nicht genügend Widerstand 
leisten und auf die Verkehrsfläche zu stür-
zen drohen, rechtzeitig zu beseitigen. Er hat 
die Verkehrsfläche von hinuntergefallenem 
Reisig und Blattwerk (im Herbst) zu reini-
gen.

3.	Die Abteilung Tiefbau und Betriebe (Tel. 
031 930 11 11) erteilt gerne weitere Aus-
künfte.

4.	Bei Missachtung der oben genannten Be-
stimmungen wird die Abteilung Tiefbau und 
Betriebe die Arbeit auf Kosten des Pflichti-
gen ausführen lassen (Ersatzvornahme).

Wir bitten Sie, diesen gesetzlichen Bestim-
mungen nachzukommen. Besten Dank!

Abteilung Tiefbau und Betriebe

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Frau Verena Bieri-Wenger 
Ringstrasse 23, 3072 Ostermundigen 
21. Juli 1936

Zum 90. Geburtstag 
Frau Therese Portmann-Grosmanne 
Bernstrasse 74, 3072 Ostermundigen 
28. Juli 1926

Zum 95. Geburtstag 
Frau Emma Delevaux-Cieslak 
Schermenweg 174, 3072 Ostermundigen 
17. Juli 1921

Zum 101. Geburtstag 
Herr Fritz Vögeli 
Alterszentrum Sophie Guyer 
Zelglistrasse 7, 8330 Pfäffikon 
19. Juli 1915

www.ostermundigen.ch

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Ab 28. Juli bis Ende Dezember 2016 unterstützt die Bantiger Post alle lokalen Parteien 
und Kandidatinnen und Kandidaten und stellt auf den jeweiligen Gemeindeseiten ihre 
Textspalten zur Verfügung, um sich für die Abstimmungen zu präsentieren.

Um allen Kandidierenden / Parteien die gleichen Chancen zu geben, erfolgt die Publikation von 
Wahlempfehlungen und Portraits nach folgenden Regeln:

Rubrik «Gemeindewahlen» (auf der jeweiligen Gemeindeseite)
Die Publikation der Beiträge ist kostenpfl ichtig.

1. Pro Kandidat/in und Partei kann 1 Porträt (Format 65 x 70 mm) zum Parteitarif publiziert 
werden. Pro Kandidat/Kandidatin kann 1 Bild, Maximalformat 30 x 40 mm publiziert werden, 
Zuschlag farbig pro Foto + Fr. 10.–

 Weitere, sich wiederholende Publikationen werden zum Texttarif* verrechnet.
– Absender / Verfasser der Porträts müssen die Kandidierenden selber und / oder die Partei sein
– Von Interessensgruppen (z. B. Komitees) verfasste Beiträge werden zum Texttarif* verrechnet

2. Pro Ortspartei kann pro Woche max. 1 Textspalte inkl. Foto und Parteienlogo (175 mm hoch) 
zum Parteitarif belegt werden.

– Die Länge des Textbeitrages darf max. 1500 Zeichen (inkl. Leerschläge) nicht überschreiten. 
   Keine Werbetexte!

3. Im Textteil werden keine Logos oder QR-Code von Digitalmedien und keine Grafi ken und 
Listen publiziert

– Datenlieferung: Word Dateien, Fotos separat als jpg, Grundschrift 8 Punkt, Helvetica   
 Eingabeschluss: Jeweils Montag 10.00 Uhr

*Texttarif = 85 Rp. / Parteitarif = 47 Rp. pro Millimeter Textspalte
Inserate erscheinen ohne Zuschlag auf dem e-Paper www.bantigerpost.ch

Wahlempfehlungen im Text- oder Inseratenteil
– Für Wahlempfehlungen im Inseratenteil gilt der Normaltarif von 85 Rp. an allen Daten.
– Sonderplatzierungen und Reservationen nach Absprache
– Abschlussrabatt gilt für alle Inserate und Reklamen im Inseratenteil. 

Für welche Form oder Spezialplatzierung Sie sich entscheiden liegt bei Ihnen. Als Unterstützung 
für Ihren erfolgreichen Wahlkampf bietet Ihnen die Bantiger Post mit ihren guten Kontakten zu 
Leserinnen und Lesern die optimale Plattform.

Platzreservationen und Detailinfos unter:
Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen
info@bantigerpost.ch, 031 931 15 01

25. September 2016 6. November 2016 6. November  27. November 2016  27. November 2016

Gemeindewahlen 2016

14. Juli 2016
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Notfälle bei Kleinkindern
Im Kurs lernen Sie, wie Sie schnell und rich-
tig helfen, wenn ein Kleinkind verunfallt oder 
erkrankt. Dieses Wissen gibt Sicherheit für die 
Nothilfe bei Babys und Kindern bis ca. 8-jäh-
rig.

Kursdauer:	 8 Stunden (2x4 Std)
Wann:	 Donnerstag, 18., und  
	 Freitag, 19. August 2016
Ort: 	 WDZ, Forelstrasse 56,  
	 3072 Ostermundigen
Zeit:	 18.00–22.00 Uhr
Preis:	 Fr. 120.– / Paare Fr. 200.–
Anmeldung:	kurse@samariter-ostermundigen.ch  
	 oder 078 724 38 37

Weitere Informationen zum Kurs und zu  
unserem Verein finden Sie unter  
www.samariter-ostermundigen.ch. Der glei-
che Kurs findet auch am 12./13.10.2016 statt.

Reanimation (BLS-AED)  
Grundkurs
Die Technik der Herz-Lungen-Wieder- 
belebung inklusive AED lernen.
Herzstillstand: Hilfe! Wie wird die korrekte 
Herz-Lungen-Wiederbelebung angewendet? 
Wie funktioniert ein AED-Gerät (Defibrilla-
tor) und wie setze ich es ein?

Wann:	 Dienstag, 9., und Mittwoch,  
10. August 2016

Ort: 	 WDZ, Forelstrasse 56,  
3072 Ostermundigen

Zeit:	 jeweils von 18.00 bis 21.00 Uhr
Preis:	 Fr. 150.–
Anmeldung:	kurse@samariter-ostermundigen.ch 

oder Telefon 078 724 38 37

Der Reanimation (BLS-AED) Repetitions-
kurs (für Personen, welche den Grundkurs 
vor zwei Jahren besuchten) findet am Mitt-
woch, 21. September 2016, von 18.00 bis 
21.00 Uhr statt und kostet Fr. 75.–.

Weitere Informationen zum Kursangebot und 
unserem Verein finden Sie unter  
www.samariter-ostermundigen.ch.
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Einladung zur 21. ordentlichen 
Hauptversammlung
Datum: 	Dienstag, 16. August 2016;  
	 19.30 Uhr, Türöffnung 19:00 Uhr 
Ort:	 Tell Saal, Bernstr. 101,  
	 Ostermundigen

Traktanden
1.	Begrüssung und Eröffnung der  
	 Versammlung
2.	Rückblick 2015/16
3.	Jahresrechnung per 30.6.2016
4.	Saison 2016/17
5.	Anträge
6.	Wahlen
7.	Mitglieder (Bestand und Ehrungen)
8.	Verschiedenes

Die Dokumente zur HV sind bis spätestens  
30 Tage vorher auf www.fcostermundigen.ch 
aufgeschaltet und liegen ab 19 Uhr zur Ein-
sichtnahme auf. Für alle Aktivmitglieder 
sowie für Junior/innen ab zurückgelegtem 
18. Altersjahr ist der Besuch der HV obliga-
torisch. Die Ehren-, Frei-, Passivmitglieder, 
Donatoren und Supporter sind herzlich ein-
geladen.

GGR Sitzung vom 30. Juni 2016
Von der reich befrachteten Traktandenliste 
konnte aus Zeitgründen nur die Geschäfte 
betreffend Sanierung der Pensionskasse PVS 
B-I-O, die Jahresrechnung 2015 und der Um-
zug von Bibliothek & Ludothek behandelt 
werden. Allen Geschäften stimmte das FO-
RUM zu, wobei die beiden letzteren kaum 
bestritten wurden und deshalb vom GGR mit 
grosser Mehrheit genehmigt wurden.

Mehr zu diskutieren gab die Vorlage zur Sa-
nierung der Pensionskasse B-I-O. Dabei wur-
de die fast 6 Stündige Debatte zum Teil gehäs-
sig und chaotisch geführt. Das FORUM lehnte 
sämtliche Änderungsanträge ab und stimmte 
dem Vorschlag des Gemeinderates zu.

Weshalb? Die Sanierungskosten für die PVS 
B-I-O sind in jedem Fall geschuldet, nur über 
die Verteilung der Kosten (Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer) könnte noch diskutiert wer-
den. Hier ist das FORUM der Auflassung, dass 
der Vorschlag des GR ausgewogen ist. Das 
Personal als Hauptbetroffene kann schliess-
lich am wenigsten für das Debakel verant-

Sonntag, 24. Juli 2016:  
Belagsarbeiten in der Oberen 
Zollgasse Ostermundigen
Nach den Werkleitungssanierungsarbeiten 
im 2013/14 wird in einem Teilabschnitt der 
Oberen Zollgasse – zwischen Waldheim- 
und Bahnhofstrasse – und der Oberdorf-
strasse der Deckbelag eingebaut. Weil die 
Obere Zollgasse als Hauptverkehrsachse 
für das südlich gelegene Gewerbeareal so-
wie zwischen Gümligen und Ostermundigen 
gilt, werden die Bauarbeiten am Sonntag,  
24. Juli 2016 stattfinden. Am Wochenende 
sind die Bewegungen auf dieser Verkehr-
sachse am geringsten. Der Stassenabschnitt 
bleibt bis Montag 04.30 Uhr für sämtlichen 
Verkehr gesperrt. Direktbetroffene Anrainer 
werden gebeten, bei Bedarf ihre Fahrzeuge 

in die angrenzenden Blauen Zonen aus-
zuparken. Das Parkieren ist von Samstag, 
18.00 Uhr bis Montag, 08.00 Uhr kostenlos. 
Das Passieren der Baustelle und die Erreich-
barkeit der Liegenschaften zu Fuss sind je-
derzeit möglich.

Bei Regen werden die Belagsarbeiten auf 
Sonntag, 7. August 2016 verschoben.

Während der Bauarbeiten wird eine Um-
fahrungsroute eingerichtet. Diese erfolgt via  
Gerbe-, Waldheimstrasse, Dennigkofenweg 
und Bahnhofstrasse.

Die Gemeinde Ostermundigen bedankt sich 
für das Verständnis.

Gemeinde Ostermundigen, Abteilung Tief-
bau und Betriebe, Telefon +41 31 930 11 11,  
E-Mail betriebe@ostermundigen.ch
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wortlich gemacht werden. Ausserdem wollten 
wir nicht leichtfertig den mühsam erarbeite-
ten Kompromiss zwischen Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer aufs Spiel setzten. Zudem ist 
die Gemeinde und damit auch wir Steuerzah-
ler darauf angewiesen, über gut qualifizierte, 
motiviertes und zufriedenes Personal zu ver-
fügen. Zudem muss die Gemeinde auf dem 
hart umkämpften Markt des Fachpersonals 
konkurrenzfähig sein.

Aus all diesen Gründen erachtet es das FO-
RUM als sinnvoll, die Ausgaben für die Sa-
nierung der PVS B-I-O die Sanierungs- und 
Abfederungsmassnahmen von insgesamt 30,6 
Mio. Franken als gebunden zu bezeichnen. 
Sollte dereinst ein rechtskräftiges Urteil zu 
einem anderen Ergebnis kommen, stellt sich 
das FORUM selbstverständlich der Heraus-
forderung, die Abstimmung zur Sanierung im 
Sinne der Vorlage zu gewinnen.

Andreas Leuthold, Mitglied GGR

Wirksame Familienpolitik für mehr 
Chancengerechtigkeit

Judihui endlich Som-
merferien! Jubelnde 
Kinder freuen sich auf 
Badibesuche und 
Schoggiglacé, aufs 
Cervelat-Brätlen im 
Ostermundigen-Wald 
oder einfach aufs Aus-
schlafen.

Für die Kinder kommt 
es mit dem Monat Juli 

zur wohlverdienten Ruhepause nach einem 
mitunter auch anstrengenden Schuljahr. Für 
viele Eltern jedoch beginnt mit der Ferienzeit 
die strengste Zeit des Jahres schlechthin. Wie 
organisieren wir Beruf und Familie während 
den Ferien? Wer übernimmt die Aufgabe der 
(Tages)Schule während der unterrichtfreien 
Zeit?

Was im Alltag routinemässig minutiös ge-
taktet ist, erfordert in der Ferienzeit rollende 
Planung. Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ist gerade in den Ferien eine grosse 
Herausforderung. Systematische Ferienbe-
treuung von Schulkindern ist nicht nur in 
Ostermundigen, sondern in dem meisten 
Teilen der Schweiz noch nicht realisiert. Kin-
der, so die gängige Auffassung, sind Privat-
sache und deshalb bleibt die Organisation 
der schulfreien Zeit auch weitgehend an den 
Eltern hängen.

Betreuungsangebote für Kinder zahlen sich 
aus
Vor diesem Hintergrund geht leicht vergessen, 
dass sich qualitativ gute und kostengünstige 
Angebote der familienexternen und schuler-
gänzenden Kinderbetreuung gleich mehr-
fach lohnen: Erstens entlasten sie Eltern und 
leisten so einen Beitrag zur Stressreduktion. 
Für all jene Eltern, die auf zwei Einkommen 
angewiesen sind, macht dies einen wesentli-

chen Unterschied. Zweitens gelingt es guten 
Angeboten in sozial durchmischten Grup-
pen, Kinder ressourcenorientiert zu fördern 
und ungleiche Startchancen anzugleichen. 
Das stärkt sie und gibt ihnen Selbstvertrau-
en. Drittens vereinfachen institutionalisierte 
Betreuungsangebote die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf für alle Eltern. Mehr Müt-
ter werden dadurch motiviert, einer Erwerbs-
tätigkeit nachzugehen, welche über Kleinst-
pensen hinausgeht. Damit erhalten sie sich 
nicht nur interessante Berufsperspektiven, 
sondern sichern viertens auch ihre Existenz. 
Im Falle einer Scheidung – und das bestätigen 
ausnahmslos alle Statistiken – ist die Erwerbs-
tätigkeit nämlich die einzig wirksame Armut-
sprävention.

Kitas, Tagesschulen und Ferienbetreuungsan-
gebote sind also zentrale Puzzleteile für mehr 
Chancengerechtigkeit und zur Bekämpfung 
und Verhinderung von Armut – auch in Os-
termundigen. Deshalb setze ich mich für sie 
ein.

Bettina Fredrich
Kandidatin GGR (parteilos)

Gemeinderatswahlen 2016 –  
Öffentliche Leistungen

Ostermundigen ist 
durch die Siedlungsent-
wicklung zu einer der 
attraktivsten Gemein-
den der Region Bern 
geworden. Deshalb ist 
es von entscheidender 
Bedeutung, auch mit 
den öffentlichen Leis-
tungen Schritt zu hal-
ten, nach dem Grund-
satz: was brauchen wir, 

und wie setzen wir dies um? Dies bedeutet 
einerseits, notwendige Leistungen von unnöti-
gen zu unterscheiden, andererseits diese dann 
mit Blick auf Wirksamkeit und Finanzen sinn-
voll umzusetzen. Pauschal einfach mehr for-
dern dient langfristig niemandem! Es ist wich-
tig, auch einmal Nachzufragen (wie die FDP 
mit der Altersumfrage!), was wir Bürger von 
der Gemeinde genau verlangen. 

Ich will mich deshalb dafür einsetzen, dass 
im Rat nicht einfach nach Parteiprogramm 
entschieden wird, sondern dass zuerst auch  
mal Jung und Alt gefragt wird, wo der Schuh 
drückt. Dann, wenn eine Leistung von der 
Gemeinde gefordert wird, geht es an die Um-
setzung: wie kann die Gemeinde etwa die  
familienexterne Kinderbetreuung sicherstel-
len? Gerade bei einem Thema wie diesem ist 
es wichtig eine Lösung zu finden, die nicht 
auf ideologischen Ansichten fusst, sondern 
schlicht auf effiziente Weise am meisten Nut-
zen für die Betroffenen bringt. Ostermundigen  
braucht mehr Leute im grossen Gemeinderat,  
die noch keine Berührungsängste haben und  
frei nach den sachlichen Kriterien entschei-
den – für ein liberales und freisinniges Oster-
mundigen! 

Dino Collalti 
FDP Kandidat Gemeinderatswahlen 2016 

Kandidaturen der SVP Oster- 
mundigen für die  Gemeinde- 
wahlen 2016
Die SVP Ostermundigen tritt für die Gesam-
terneuerungswahlen am 25. September 2016 
mit bewährten sowie neuen Kräften an. Beide 
bisherigen SVP-Gemeinderäte und 10 der 11 
bisherigen SVP-Parlamentarier stellen sich für 
die Wahl einer weiteren Legislatur zur Verfü-
gung; ergänzt werden diese Kandidaturen mit 
neuen «Gesichtern». Auf eine Herausforde-
rung des parteilosen Gemeindepräsidenten 
verzichtet die SVP Ostermundigen hingegen.

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten tre-
ten für die SVP Ostermundigen zur Wahl an:

Gemeinderat
•	 Erich Blaser (Jg. 1957, bisher)
•	 Aliki Panayides (Jg. 1964, bisher)
•	 Hans Peter Friedli (Jg. 1952, neu)
•	 Lucia Müller (Jg. 1957, neu)
•	 Martin Studer (Jg. 1973, neu)

Grosser Gemeinderat
•	 Hans Peter Friedli (Jg. 1952, bisher)
•	 Hans-Rudolf Hausammann  
(Jg. 1946, bisher)

•	 Rudolf Hess (Jg. 1953, bisher)
•	 Ernst Hirsiger (Jg. 1953, bisher)
•	 Lucia Müller (Jg. 1957, bisher)
•	 Roger Schneiter (Jg. 1976, bisher)
•	 Martin Studer (Jg. 1973, bisher)
•	 Marlis Weber (Jg. 1962, parteilos, bisher)
•	 Gerhard Zaugg (Jg. 1955, bisher)
•	 Walter Zysset (Jg. 1945, bisher)
•	 Erich Blaser (Jg. 1957, neu)
•	 Yannick Buchter (Jg. 1987, neu)
•	 Adrian Gränicher (Jg. 1979, parteilos, neu)
•	 Aliki Panayides (Jg. 1964, neu)
•	 Christian Streule (Jg. 1971, parteilos, neu)
•	 Markus Truog (Jg. 1961, neu)
•	 Sascha Weber (Jg. 1995, parteilos, neu)
•	 Hans Wipfli (Jg. 1962, neu)

Für allfällige Auskünfte zu den Kandidaturen 
der SVP Ostermundigen steht die Präsidentin 
Lucia Müller gerne zur Verfügung  
(muba@bluewin.ch, 078 759 49 98).

Kleinmöbelshop
✔ Badezimmermöbel
✔ Büromöbel
✔  Schränke usw.  

in diversen Farben

B. & W. Gerber
Bahnhofstrasse 4a
3072 Ostermundigen
Natel 079 652 93 39
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Den Gästen ein 
Zuhause geben
Seit 20 Jahren führt Christoph Meierhofer 
den Gasthof «Linde» und fühlt sich in sei-
ner Gastgeberrolle nach wie vor wohl.

STETTLEN

K
airo oder Stettlen? 
Diese Frage stellte sich 
der gelernte Koch, 
Kellner und Absolvent 

der Gastronomiefachschule vor 
20 Jahren, nachdem er zuvor an 
verschiedenen Destinationen im 
In- und Ausland gearbeitet hatte. 
Christoph Meierhofer entschied 
sich für die Worblentaler Gemein-
de und damit für den Posten als 
Geschäftsführer des Gasthofs 
«Linde». Ein Wörtchen mitzure-

den hatte dabei auch seine Frau 
Sonja, die ihn seither als «gute ad-
ministrative Seele» tatkräftig un-
terstützt.

Herausforderungen
Der vielseitige Job und seine Rolle 
als Gastgeber bereiten dem «Lin-
de»-Wirt offensichtlich immer 
noch grosse Freude. «Mich reizen 
die Herausforderungen, welche 
das Gastgewerbe Tag für Tag an 
mich stellt.» Restaurant, Hotel 

und Saal sind die drei Standbeine, 
welche den Meierhofers seit 20 
Jahren ein erfolgreiches Wirten 
ermöglichen. Beide – sie ist gebür-
tige Emmentalerin – lieben es tra-
ditionell. Was sich auch in der  
«Linde»-Küche widerspiegelt, die 
vorwiegend gutbürgerlich und re-
gional daherkomt. 

Ein Geben und Nehmen
Dass sich Christoph Meierhofer in 
verschiedenen Vereinen enga-
giert, verwundert nicht. Wer im 
Linde- Saal probt oder auftritt, 

Christoph und Sonja Meierhofer

kehrt in vielen Fällen auch für ein 
feines Essen oder ein Feierabend-
bier im Stettler Landgasthof ein. 
«Ein Geben und Nehmen, von 
welchem beide Seiten profitie-
ren», findet der langjährige Ge-
schäftsführer. Neben dem wirt-
schaftlichen Erfolg sind  dem 
Gastgeber aus Leidenschaft noch  
andere Ziele wichtig. «Gästen aus 
allen sozialen Schichten möchte 
ich in der ‹Linde› ein Zuhause ge-
ben. Ob Bettler oder König, ich 
nehme mir Zeit für sie und be-
handle sie alle gleich.»� eps.

W I L L K O M M E N  I N  W O R B  
GEWERBE- UND DIENSTLEISTUNGEN IN IHRER NÄHE

Sommer-Termine 
Ein wichtiger Termin in der Agenda ist das erste Au-
gust-Wochenende mit der dritten Auflage des «neu-
en» Badifestes. Am Freitagabend, 5. August und 
Samstag, 6. August steht der Wislepark im Zeichen 
von Sport, Spass und viel regional bekannter Musik.

1.August-Feier im Bären-Zentrum 
Am 1. August, von 17.30 bis 22. Uhr ist eine Fest-
wirtschaft mit reichhaltigem Verpflegungs- und Bar-
betrieb auf dem Bärenplatz in Worb in Betrieb. Um  
21 Uhr startet der Lampion- und Fackelumzug 
durchs Dorf.
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Bantiger Elektro AG 
Bernstr. 98 
3066 Stettlen 
www.bantiger-elektro.ch 
Tel. 031 930 70 00
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Es ist Sommerzeit!
Sehr geehrte Damen und Herren

Der Sommer ist da und damit auch die Ferienzeit! Wie jedes 
Jahr erscheint während dieser heissen Periode die Bantiger 
Post in den Monaten Juli und August zum Teil als Doppel-
nummer. Der genaue Erscheinungsplan ist wie folgt:

Wo 29 vom 21. Juli 2016 fällt aus

Wo 30/31 Doppelausgabe = Normalaufl age erscheint 
am 28. Juli 2016

Wo 31 vom 4. August 2016 fällt aus

Ab Wo 32 = 11. August 2016 = Grossaufl age erscheint 
die Bantiger Post wieder wie gewohnt – jeden 
Donnerstag in Ihrem Briefkasten.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen 
das Team der Bantiger Post

Bernstrasse 92, 
3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch
www.bantigerpost.ch

✁

Auf den Bantiger, 
«unseren» Aussichtsberg

Berner Wanderwege und  
präsentieren die schönsten Wanderungen!

Ferenberg Cholgrube – Chlosteralp – Laufenbad – Geristein – 
Bantiger – Ferenberg

Diese Wanderung verläuft mehrheit-
lich durch Wald. Als Abwechslung dazu 
bietet die Aussichtsterrasse auf dem 
Fernsehturm Aussicht vom Jura über 
das Mittelland, ins Emmental bis zu den 
Alpen. Einige Abschnitte auf Hartbelag.
Diese Wanderung liegt auf Gemeindege-
biet von Bolligen und Krauchthal. Bolligen 
wurde 1180 erstmals urkundlich erwähnt, 
Krauchthal 1208. Bis zur Reformation war 
Thorberg eine Kartause, heute wird sie als 
Strafanstalt genutzt. Am Ausgangsort der 
Wanderung beim Parklatz Cholgrube gel-
ten die Wegweiserangaben Mülistei Chlos-
teralp. Der Weg steigt im Wald an bis kurz 
vor Mühlistei. Ein Rastplatz mit Grillstel-
le lädt zu einer Pause ein. Nun weiterhin 
durch den Wald abwärts wird Chlosteralp 
erreicht. Beim Wegweiser scharf links ab-
biegen in Richtung Hueb. Kurz nach dem 
Verlassen des Waldes links in Richtung Lau-
fenbad Gehristein abzweigen. Am Restau-
rant Laufenbad und dem Rastplatz bei der 
Deponie vorbei steigt die Route nun nach 
Geristein auf. Am Wegweiser beim Standort 
Geristein / Chohlgrube und den folgenden 
ist die Route auf den Bantiger zu wählen. 
Meist durch Wald und am Rand der Lich-

tung Bantigehubel entlang steigt man nun 
zum Bantiger auf. Das Rundum-Panorama 
von der öffentlich zugänglichen Aussichts-
terrasse entschädigt für die Mühen des 
Aufstieges. Ein steiler Abstieg in Richtung 
Chatzenstyg (Rutschgefahr bei Nässe) und 
zum Schluss ein erholsamer Abschnitt ohne 
wesentliche Höhenunterschiede führen zu-
rück zum Parkplatz Chohlgrube.  

Hinfahrt: Mit PW via Stettlen-Ferenberg 
zum Parkplatz Cholgrube. Mit öV: Mit Bahn 
nach Bolligen und weiter mit Bus nach Hub 
bei Krauchtal, Schulhaus oder mit Bahn 
nach Hindelbank und weiter mit Bus nach 
Hub bei Krauchtal, Schulhaus. Ab hier in die 
Laufenstrasse Richtung Laufenbad gehen.
Rückfahrt: Mit PW ab Parkplatz Chol-
grube-Ferenberg oder mit öV mit Bus ab 
Hub bei Krauchtal, Schulhaus nach Bolligen 
oder Hindelbank und weiter mit Bahn.
Weglänge: 9,2 km
Höhendifferenz: 450 m Auf- und Abstieg
Wanderzeit: 3 h (Gegenrichtung 3 h)

P P

Berner Wanderwege
Berne Rando

Werden Sie Mitglied bei den Berner Wanderwegen!
Vorteile für Sie: 1. Routenplaner www.wanderplaner.ch

2. vergünstigte Buchung von Wanderreisen
3. Rabatte auf Wanderkarten/-bücher
4. 4x jährlich Zeitschrift «wandern»

Mitgliederbeitrag pro Jahr nur CHF 50.–
Bitte schicken Sie mir Unterlagen
Ja – ich möchte Mitglied werden!

Name Vorname

Strasse / Nr. PLZ / Ort

Datum E-Mail

Talon bitte einsenden an: Berner Wanderwege, Moserstrasse 27, 3000 Bern 25



Seite 20	 Bantiger Post Nr. 28/29, 14. Juli 2016

Suchen Sie eine 
sinnvolle Aufgabe?
Unser Team braucht 
Verstärkung.

Betreuerinnen mit SRK-Ausweis 
oder entsprechender Erfahrung
in der Betreuung, Unterstützung und 
Aktivierung von älteren Menschen im 
Alltag zu Hause.

Ihr Profil: Sie legen Wert darauf, 
Zeit für Ihre Kunden zu haben.
Sie sind liebevoll, verantwortungsvoll 
und kundenorientiert.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Telefon: 031 370 80 70
personal.bern@homeinstead.ch
www.homeinstead.ch/bern
www.hi-jobs.ch

Zu vermieten nach Absprache 
Forelstrasse 22 a, Ostermundigen

PW-Einstenhallenplatz
Fr. 85.– mtl.
Verwaltung Saam, 031 971 91 11

SERVICEMONTEUR SANITÄR
Infolge Pensionierung des jetzigen, langjährigen Stellen-
inhabers, suchen wir per 1. November 2016, oder nach 
Vereinbarung, einen Sanitärinstallateur EFZ, als Service-
monteur.
Nebst dem Servicedienst sind Sie auch in der Lage, 
kleinere Bad-, oder Küchenumbauten, selbständig zu be-
treuen und auszuführen. 
Da diese Stelle über eine grosse Selbständigkeit verfügt, 
sind die nötigen technischen Erfahrungen, sowie ein 
sicheres Auftreten im direkten Kundenkontakt erforderlich.
Für ergänzende Auskünfte, stehen wir Ihnen gerne telefo-
nisch, oder per Mail,  zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen!
Kontakt:  Otto Kaufmann AG, Gässlisacher 1, 3065 Bolligen, 
031 921 07 43, otto.kaufmann.ag@bluewin.ch.

Ältere Frau sucht

Hilfe im Haushalt
in einer 3½-Zimmer-Wohnung in 
Ittigen.
Infos unter 031 921 24 35

Wir suchen

2 Praktikantinnen für Gastro & 
Detailhandel
und bieten

2 Lehrstellen im Gastro & Detailhandel
Bewerbungen bitte
Avanti Shop Kaffeebar
Gartenstrasse 1
3063 Ittigen, Tel. 079 698 18 48

 Schreinerei

Schwandiweg 5
3066 Stettlen / Deisswil

Tel. 031 931 42 52

 40
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5 
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H
95

77

 Gartenpfl ege
Schneiden, Unterhalt, 
jäten, mähen.
Ihr Fachmann
berät Sie gerne.

Michael Kessler
Ittigen, 076 340 33 75 43006 GR 0736

Private Spitex GmbH, Wahlackerstrasse 1
3052 Zollikofen

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12
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 Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel 
 zu steil und das Atmen zu schwer wurde, legte 
 er der Arm um sie und sprach: Komm heim.

 
Nach einem reicherfüllten Leben wurde unsere Mami, Schwiegermutter, 
Omi, Ur- und Urur-Omi von den Altersbeschwerden erlöst.

Mathilde Knöpfl i-Mautner
6.21924 – 10.7.2016

Lieben Dank an alle, die unsere Mami durch ihren letzten Lebensabschnitt 
begleitet haben. 

Traueradresse:  In stiller Trauer: 
Sigrid Chassot Ewald und Helga Mautner
Dorfstrasse 15 Aurelia Bärtschi-Mautner
3075 Rüfenacht  Karl und Uschi Mautner
 Sigrid und Marc Chassot 
 mit Familien 

Die Abschiedsfeier, zu der Sie freundlich eingeladen sind, fi ndet Mittwoch, 
20. Juli 2016, um 13.30 Uhr in der Kapelle des Schosshaldenfriedhofs Bern 
statt. Die Urne wird anschliessend im engsten Familienkreis beigesetzt. 

 Gilt als Leidzirkular

Zum Gedenken

Autoren und Autorinnen: Bruno Baer (Hrsg.), 
Hans Beat Achermann, Pascale Gmür, Brigitte 
Schneiter-von Bergen. Fotos: Georg Anderhub 
ISBN 98-3-033-04974-1, 160 Seiten gebunden, 
Fr. 29.–, www.chancen-nach-sechzig.ch

Lust auf (mehr) Lebensgeschichten, Ideen und Anregungen? 

«Chancen nach sechzig» — ein Buch zum Selberlesen und Verschenken.  Als Leser/in

der Bantiger Post erhalten Sie das Buch zum Spezialpreis von Fr. 24.-- 
(statt 29.--). Sie können das Buch wie folgt beziehen:
• Direkt am Schalter beim Verlag Bantiger Post, Bernstrasse 92 , 3072 Ostermundigen
• Lieferung frei Haus mit Rechnung, Tel. 031 931 15 01
• Online über die Website www.chancen-nach-sechzig.ch (Vermerk: Bantiger)
• schriftlich mit dem Bestellschein. (s. unten)

Ich bestelle ...  Exemplar/r des Buches «Chancen nach sechzig – Lebensgeschichten, Ideen und Anregungen» zum 
Spezialpreis von Fr. 24.– (zuzüglich Versandkosten Fr. 3.60).

Vorname und Name: 

Strasse, PLZ und Ort:

Unterschrift:  Einsenden an: Brigitte Schneiter-von Bergen, Blankweg 28, 3072 Ostermundigen

�

Das Buch
CHANCEN
NACH SECHZIG
jetzt bestellen!

LESERANGEBOT
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BESTATTUNGSDIENST

P.+M.ROHRBACH-BETTSCHEN AG

031 931 17 25 SEIT 1958

UNTERE ZOLLGASSE 22, 3072 OSTERMUNDIGEN

BERATUNG NACH TELEFONISCHER VORANMELDUNG

WWW.ROHRBACHAG.CH INFO@ROHRBACHAG.CH

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Bern und Region seit 1975

Urs Gyger, Geschäftsleiter Bern

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern
www.egli-ag.ch  office@egli-ag.ch
24-h-Tel. 031 333 88 00

40 Jahre in Bern

Individuelle Vorsorge
   Begleitung und Beratung

Spitalackerstrasse 53, 3013 Bern 
www.aurora-bestattungen.ch

jederzeit erreichbar unter der Telefonnummer:

031 332 44 44

a u r o r a Bern-Mittelland

87x60_BM_sw.indd   1 11.02.16   09:04

  Pietät und Würde

Bernstrasse 24b
3072 Ostermundigen
031 931 06 07
www.bestattungsdienst-mueller.ch

 Ich wünsche dir einen Regenbogen,
 der Hoffnung gibt und Brücken schlägt,
 der dich mit seinen sanften Farben
 durch jeden Alltag trägt.

Meine liebe Ehefrau, unsere Mutter, Grossmutter,
Gotte, Tante, Schwägerin und Freundin

Stephanie Schluep-Kündig
12. August 1942 – 9. Juli 2016

durfte in die geistige Welt zurückkehren.

 In Liebe und Dankbarkeit
 Peter Schluep-Kündig
 Sandra Schluep + Christoph Maibach
 Kathrin Schluep
 Ines Schluep Ruef + Hugo Ruef
 mit Rahel + Mauro

Die Gedenkfeier fi ndet in der Kirche Bolligen am 5. August um 14 Uhr statt.
Auf ihren Wunsch begleiten wir Stephanie in farbigen Kleidern auf
ihrem weiteren Weg.

Anstatt Blumen zu spenden, gedenke man der Stiftung «Denk an mich, 
Ferien für Behinderte», 4002 Basel, Postkonto 40-1855-4 mit dem Vermerk 
«Stephanie Schluep»

Traueradresse: Peter Schluep-Kündig, Lutertalstrasse 53, 3065 Bolligen

 Wenn ihr an mich denkt,
 seid nicht traurig.
 Erzählt lieber von mir 
 und traut ruhig zu lachen, 
 lasst mir einen Platz zwischen euch,
 so wie ich ihn im Leben hatte.

Mit der Erinnerung an die schönen und guten Zeiten nehmen wir 
Abschied von

Arthur Reber-Erb
1. Juli 1947 – 10. Juli 2016 

Nach schwerer, geduldig ertragener Krankheit ist er friedlich und ruhig 
eingeschlafen.

Traueradresse: Die Trauerfamilie:
Ruth Reber-Erb Ruth Reber-Erb
Oberdorfstrasse 58 Claudia und Stefan Nigg-Reber
3072 Ostermundigen mit Julian, Noël und Cyrill
 Adrian Reber
 Vreni und Ruedi Spycher-Reber
 Verwandte und Freunde

Die Abdankung fi ndet am Freitag, 15. Juli 2016, um 14 Uhr in der ref. 
Kirche Ostermundigen statt. Urnenbeisetzung im engsten Familien-
kreis.

Anstelle von Blumen gedenke man der Spitex Ostermundigen, Post-
konto 30-19770-3 oder der Stiftung Diaconis Palliative Care, Postkonto 
30-381417-5 mit dem Vermerk: Arthur Reber-Erb.

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit und in
sorgfältiger Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57
www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch
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Für die Gemeinden: 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen 
und Worb

Vermittlung eines Notfallarztes oder Notfallzahn-
arztes bei dringenden Fällen und /oder bei 
Abwesenheit ihres eigenen Arztes 
an 365 Tagen / 24 Stunden.

Unter der Telefonnummer: 

0900 57 67 47
(CHF 1.98/Min.) ab Festnetz

VeranstaltungenVeranstaltungen

Kirchliche Mitteilungen

LeserbriefeLeserbriefe

Kirchliche MitteilungenKirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

FundgrubeneckeFundgrubenecke

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erikapulfer-bill@bluewin.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 97.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 85 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 91 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 22’894 Exemplare. 
Grossauflagen: 28’442/26’946 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb/
Rüfenacht und Krauchthal.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.

DZB Druckzentrum Bern AG
3001 Bern

Kirchgemeinde Bolligen

So	 17.7., 9.30: Kirche: Gottesdienst mit  
Pfr. Markus Blaser und dem Hilfswerk 
Mission am Nil. Susanne Veya, Musik

	 9.30 bis 15.30: in Bolligen: «Heimat – bei 
Gott daheim!» Einladung zum  
Berner Jahresfest der Mission am Nil 
International.

Di	 19.7., 14.00: Bistro, Dorfmärit: Senio-
ren-Jass

Mi	 20.7., 5.30: Kirche: Frühgebet
So	 24.7., 9.30: Kirche: Gottesdienst mit 

Abendmahl und Taufe mit Pfr. Markus 
Blaser, Max Glauser, Orgel

Mi	 27. 7., 5.30: Kirche: Frühgebet

Kirchgemeinde Ittigen

So	 17.7., 9.30: Gottesdienst Pfr. B. Jungen
	 19.30: Worblaufen, Abend-Gottesdienst 

Pfr. B. Jungen
Mi	 20.7., 13.55: Spazieren 60plus, Viererfeld- 

rundspaziergang.  
Treffpunkt: Bern Bahnhof, RBS.  
Leitung S. Vonlanthen 031 922 32 64.

Do	 21.7, 15.00: Café international im Café 
Türmli

So	 24.7., 9.30: Gottesdienst zum Thema 
«Ein Stück Heimat schenken». Pfr. Hp. 
Meier, Mitwirkung: A. Scheuing (Café in-
ternational) und S. Tauber (GestalterEi).

	 19.30: Worblaufen, Abend-Gottesdienst 
Pfr. Hp. Meier

Mo	25.7., 8.55: Tageswanderung 60plus von  
Düdingen zur Einsiedelei St. Magdalena 
und zurück. Treffpunkt: Bern Bahnhof, 
RBS, Leitung C. + F. Reutimann  
031 921 39 93.

Do	 28.7., 15.00: Café international im Café 
Türmli

Kirchgemeinde Ostermundigen

So	 17.7., 9.30: Gottesdienst mit Pfrn. Agathe 
Zinsstag. Musikalische Mit-wirkung: 
Susanna Beyeler, Gesang und Gitarre, 
Airane Piller, Orgel. 

	 18.00: Gottesdienst mit Pfrn. Agathe 
Zinsstag im Tilia Steingrüebli,  
Schiessplatzweg 36.

Keine weiteren Veranstaltungen.
Fr	 22.7. 9.30: ökumenische Andacht mit 

Gabriela Christen, kath. Theologin, im 
Tertianum, Mitteldorfstrasse 16.

Donnerstag, 14. Juli bis  
Mittwoch, 27. Juli 2016

	 10.30: ökumenische Andacht mit  
Gabriela Christen, kath. Theologin, im 
Tilia Seepark, Zossstrasse 2.

So	 24.7., 9.30: «Zeichen des Lebens in der 
Wüste entdecken». Gottesdienst zu Ge-
nesis 16,6 –13 mit Pfrn. Katrin Marbach. 
Mit Taufe und Abendmahl. 

Weitere Veranstaltungen:
Mi	 27.7., 13.30–17.00: Jassen, Spiel und Spass 

im Kirchgemeindehaus.

Kirchgemeinde Stettlen

So	 17.7, 9.30: Regio-Gottesdienst in  
Stettlen, mit Taufen

	 Pfarrer Christoph Jungen, Organistin 
Marianna Gnägi

	 Vechiger/innen sind unsere Gäste
	 Kollekte: Stiftung Blinde/Sehbehinderte 

Kinder und Jugendliche in Zollikofen
Mo	18.7., 14.00–16.00 Uhr
	 Spielnachmittag für Senioren im KG-

Haus. Begegnungen beim Spielen.
Mi	 20.7., 9.00–11.00: Frühstück für alle im 

KG-Haus. Offener Tisch zum Geniessen 
und Plaudern.

Mi	 20.7., 14.00: Seniorenjass in der LINDE.
So	 24.7., 9.30: Regio-Gottesdienst in  

Vechigen
	 Pfarrer Peter Reinhard
	 Stettler/innen sind Gäste in der Nach-

bargemeinde

Vom 18.–28. Juli 2016, bekommt die Kirche 
Stettlen einen neuen Innenanstrich. In dieser 
Zeit ist die Kirche nicht zugänglich!

Kirchgemeinde Vechigen

So	 17.7., 9.30: Regio-Gottesdienst in Stettlen 
mit Pfr. Christoph Jungen (kein Gottes-
dienst in Vechigen)

So	 17.7., 9.30: Gottesdienst im Wohn- und 
Pflegeheim Utzigen mit Pfrn. Annemarie 
Reinhard und Veteranenchor Vechigen

Mo	18.7., 20.00: Dorfgebet im Pfarrhaus  
Utzigen

So	 24.7., 9.30: Regio-Gottesdienst und Taufe 
mit Pfr. Peter Reinhard, anschliessend 
Kirchenkaffee

Amtswochen: Pfr. Peter Reinhard

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 16.7., 18.00: Kommunionfeier
So	 17.7., 9.30: Kommunionfeier
So	 24.7, 9.30: Eucharistiefeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So	 17.7., 10.45: Kommunionfeier
So	 24.7., 10.45: Eucharistiefeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Sa	 16.7., 9.00: Morgengebet
So	 17.7., 9.00: Gottesdienstgebet
	 9.30: Gottesdienst mit F. Méroz, Kinder-

hort
Di	 19.7., 6.00: Frühgebet
Do	 21.7., 14.30: Gespräch über die Bibel und 

das Leben. 
	 zu Gast: Samuel Grossenbacher zum 
	 Thema «Bienen»
Sa	 23.7., 9.00: Morgengebet
So	 24.7., 9.00: Gottesdienstgebet
	 9.30: Gottesdienst mit M. Eidenbenz 

(Burma/ Thailand ) Kinderhort
Di	 26.7., 6.00: Frühgebet

Blaues Kreuz Ostermundigen

Fr	 15.7. um 18.00: «Ferien-Treffen» bei  
Therese + Hans-Ruedi Brugger, Forel-
strasse 42a, Telefon 031 931 63 07

Unsere Filiale in Ihrer Region
Telefon 031 326 61 91
www.homecare.ch

… alles aus einer Hand!
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LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

BlickpunktBlickpunkt BlickpunktBlickpunkt

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

25. Januar 2014  09.00 - 16.00 Uhr
26. Januar 2014  10.00 - 14.00 Uhr

A

Podologie Fuhrer
beim Fitness Poseidon
Lindentalstrasse 6
3067 Boll
fuhri@hotmail.com
Tel. 079 196 13 55

 Buchen Sie Ihren Termin online über:
www.netagenda.com

Neu: 1 Samstag im Monat offen von 10.00–14.00 Uhr

BELWAG VERKUPPELT

Testen Sie bei uns das Auto des Jahres 2016!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der neue Astra.
Ärgert die Oberklasse.

Mehr auf www.opel.ch

AUTO SINGLE,
SUCHT FAHRER

 Gässli 4 · Habstetten · 3065 Bolligen · Telefon 031 921 76 31
www.jaiser-schreinerei.ch

– Schränke
– Türen
– Fenster
– Reparaturen

– Restaurationen
– Küchen
– Bodenbeläge
– Möbel


